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Liebe Todenfelder Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

Anfang des Monats hat Dr. 
Rebing wieder mit einigen 

Todenfelder Bürgern einen 
Spaziergang in unserem Dorf 
gemacht und uns gezeigt, 

welche großartigen 
blühende Gärten vor der 

Haustür gedeihen. Nicht nur 
für botanische Laien wie 
mich, sondern auch für mehr 

sachkundige Pflanzenlieb-
haber ist es immer wieder 

eindrucksvoll, von Herrn Dr. 
Rebing auf kleine Details der wunderbaren Pflanzenwelt hingewiesen zu 
werden. Auch wennn wir nur ein kleiner Kreis waren, werden diesem 

Spaziergang sicher noch weitere folgen. 
 

Jetzt freuen wir uns auf das  
 
      Fest der Generationen am Sonntag, den 8. Juli, 14 Uhr, 

 
zu dem der Verein „Freunde von Todenfeld“ alle Todenfelder herzlich 

einlädt.  
Wir wollen wieder ein Fest feiern, bei dem für die Kinder viel Gelegenheit 
für Spiele und für die Erwachsenen, für Jung und Alt, ausreichend 

Gelegenheit zum Gespräch besteht. Hilfreiche Kräfte des Vereins werden 
uns mit Kaffee, Tee und anderen Getränken versorgen. Wie auch sonst 

bei solchen Festen sind die Organisatoren den Mitbürgern für Kuchen- 
und Salatspenden dankbar. Speisen und Getränke sind wie üblich 
kostenlos; aber eine Spendenbox wird bereitstehen, um Ihren Dank 

entgegenzunehmen. Das Fest beginnt um 14 Uhr und endet … – wenn wir 
keine Lust mehr haben. 

Dieses Fest der Generationen ersetzt natürlich nicht unser Treffen mit 
den Senioren (das Ü-70-Treffen) am 16. September. 
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Einigen von Ihnen ist bereits bekannt, dass sich unser Verein um die 
Installation einer Nestschaukel auf dem Bolzplatz bemüht. Die 

Schaukel ist jetzt bestellt und wird voraussichtlich im August installiert 
werden. Sie wird finanziert durch einen großzügigen Zuschuss der 
Stiftung „Für uns Pänz“ der Kreissparkasse Köln, einen nicht unerheb-

lichen Beitrag des Ortsausschusses Todenfeld, Zuschüsse der UWG 
Rheinbach und unseres Vereins und zu einem wichtigen Teil auch durch 

Spenden von Eltern und Großeltern, deren Kinder und Enkel die Schaukel 
nutzen werden. Wir freuen uns über diese großzügige Unterstützung. Die 
Einweihung dieser Schaukel können wir dann hoffentlich im September 

mit einem schönen Fest feiern! 

 

Das Boulespiel hat sich mit einem festen Kreis Interessierter etabliert; 
bis auf weiteres wird jeden Freitag um 18 Uhr auf  dem Platz in Hilberath 
gespielt. Zu diesem Treffen sind alle Todenfelder herzlich eingeladen. Bei 

Interesse melden Sie sich bitte, falls Sie noch nicht für diesen Kreis er-
fasst sind, bei mir oder bei Herrn S. Voss (Tel. 12696 oder Email: 

sebastian-voss@arcor.de). 
 
Die seinerzeit für Mai geplante Wanderung, die dem schlechten Wetter 

zum Opfer fiel, wird nun am 14. Oktober nachgeholt werden. 
Einzelheiten hierzu werde ich Ihnen rechtzeitig vorher mitteilen. 

Im Oktober werden wir außerdem, wie üblich, unsere Jahres-
versammlung haben; der Termin liegt noch nicht fest. 

 

Es wird interessant für Sie sein, dass der zuständige Ausschuss des Rates 
vor wenigen Tagen einem Vorschlag zugestimmt hat, dass die 

Busverbindungen von Todenfeld nach Rheinbach (und zurück) jetzt 
durch einen Kleinbus ergänzt wird, der auch die innerörtlichen Bereiche 
von Neukirchen (etwa Schlebach) bedient. Von Rheinbach direkt nach 

Todenfeld, ohne den „Umweg“ über Neukirchen und Vierwinde, wird 
künftig der Bus Nr. 840 fahren. 

Die Linienführung des „Stadthüpfers“ wird etwas geändert: Weniger 
frequentierte Stationen werden aus der Linienführung herausgenommen, 

der Bahnhof Römerkanal wird künftig angefahren. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 
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